
Thomas Leif · Rudolf Speth (Hrsg.)

Westdeutscher Verlag

Le
if 

· S
pe

th 
(H

rsg
.)

D
IE

 S
TI

LL
E 

M
A
CH

T

LOBBYISMUS IN DEUTSCHLAND

Lobbyisten scheuen das Licht der Öffentlichkeit, gewinnen in der Ber-
liner Republik aber immer mehr an politischem Einfluss. Dennoch wird
die „stille Macht“ Lobbyismus von der Wissenschaft, den Medien und
der Öffentlichkeit selten in seinem gesamten Machtspektrum gewür-
digt. In diesem Buch wird der Lobbyismus umfassend analysiert und
der ständig wachsende Einflussbereich von Wirtschaft auf politische
Entscheidungen neu vermessen. Die politische und wissenschaftliche
Analyse zur aktuellen Entwicklung der politischen Lobbyarbeit wird
durch neue Studien und zahlreiche Fallbeispiele etwa der Pharma-
lobby, Straßenbaulobby und Agrarlobby ergänzt. Wichtige Lobby-
isten äußern sich zu ihrer Arbeit in Berlin. Auch der mächtige, aber
unkontrollierte Lobbyismus in Brüssel wird behandelt. Lobbyismus ist
ein großes Tabuthema im parlamentarischen System der Bundesrepu-
blik Deutschland. Erstmals werden unbekannte Einflusszonen aufge-
deckt, die wichtigsten Akteure und ihre Machttechniken beschrieben.
Die Macht der „Fünften Gewalt“ wird mit diesem Buch transparenter
– ein Hintergrunddossier und gleichzeitig ein wichtiges Kapitel ver-
schwiegener Sozialkunde.

Dr. Thomas Leif ist Politikwissenschaftler und Chefreporter Fernsehen
beim Südwestrundfunk, Landessender Mainz.

Dr. Rudolf Speth ist Politikwissenschaftler in Berlin.
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